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Nidwaldner Delegation holte acht Medaillen 
 
Gold für Nina und Samuel Christen sowie Marina Mathis-Schnider 
 
Die Nidwaldner Matchschützen dürfen auf eine erfolgreiche Einzel-
Schweizermeisterschaftswoche 2020 in Thun zurückblicken. Die Bilanz fällt mit total 
drei Gold-, zwei Silber- und drei Bronzemedaillen beachtlich aus. Dass die 
Nidwaldner Delegation Medaillen holten bedeutet keine Überraschung, denn die 
erfolggewohnten «Meisterschützen» Christen, Lustenberger, Lüscher und Mathis-
Schnider zählten schon aufgrund ihrer Quali-Resultate zum Favoritenkreis.  
 
Damen besser als die Männer 
Erstmals versuchte sich die Ennetmooser Europameisterin Marina Mathis-Schnider 
im Karabiner-Zweistellungsmatch. Sie hatte bereits mit dem zweithöchsten 
Qualifikations-Resultat für Aufsehen gesorgt. Nach dem Meistertitel in Thun schrieb 
die Fachpresse: «Als Premiere konnte erstmals eine Frau den Zweistellungsmatch 
mit dem Karabiner für sich entscheiden. Das Kunststück schaffte Marina Mathis-
Schnider von Ennetmoos. Die ehemalige Kaderschützin aus der Innerschweiz 
entdeckte kürzlich das althergebrachte Sportgerät und trat damit als international 
erfahrene Schützin an.» Mit einer weiteren Silbermedaille im 300m-
Dreistellungsmatch ergänzte Marina Mathis ihre eindrückliche Sammlung. 
Profischützin und Weltcup-Siegerin Nina Christen, Wolfenschiessen, bewies mit 
neuem Schweizerrekord im Dreistellungsmatch 50m, dass sie national nicht zu 
bezwingen ist. Sie verteidigte damit ihren Titel vom Vorjahr souverän. Dank der 
Silbermedaille von Petra Lustenberger, Rothenburg, ebenfalls von den 
Kleinkaliberschützen Büren-Oberdorf, feierte Nidwalden gar einen Doppelsieg, 
übrigens wie schon im Vorjahr. Wegen Materialdefekten schieden mit Hans-Peter 
Bucher (Vizemeister 2017) und Guido Gander zwei Sturmgewehrschützen aus, die 
in den Vorjahren Spitzenplätze belegten. Die besten Sturmgewehr-Ergebnisse 
erzielten der Ennetmooser Schützenpräsident Christian Gander mit dem tollen 
vierten Platz im Sturmgewehr-Liegendmatch und der aktuelle Nidwaldner Meister 
Beat Odermatt, Obbürgen/Stans mit dem fünften Rang im Zweistellungsmatch. 
Karabinerschütze Bruno Mathis, Wolfenschiessen, musste nach Silber im 2010 und 
Bronze im 2016 diesmal mit dem neunten Rang zufrieden sein. Besondere 
Erwähnung verdient das Sturmgewehr-Resultat der ehemaligen Kantonalsekretärin 
Edith Zimmermann, Ennetmoos, die mit sehr guten 528 Punkten im 
Zweistellungsmatch eines ihrer besten Ergebnisse ablieferte.  
 
Samuel Christen und Manuel Lüscher in Topform 
Silber und Bronze feierte auch die Rothenburgerin Petra Lustenberger von den 
Kleinkaliberschützen Büren-Oberdorf. In einer eindrücklichen Stehend-Aufholjagd 
gewann sie Silber im 50m-Dreistellungsmatch und Bronze im 50m-Liegendmatch. 
Bei diesem Final verpasste Mitfavoritin Nina Christen auf dem fünften Schlussrang 
das Podest um winzige zwei Zehntelspunkte. Noch besser machte es ihr Bruder 
Samuel Christen am fünften Tag der Titelkämpfe im Standardgewehr 
Zweistellungsfinal. Der erst 23-jährige Wolfenschiesser dominierte mit sieben 
Punkten Vorsprung seine Konkurrenz klar. Mit 296 liegend und sensationellen 289 
kniend holte er mit 585 Punkten seine erste SM-Goldmedaille. Die Familie Priska 
und Bernhard Christen erhielt also innert zwei Tagen mit Nina und Samuel grad 
zwei Schweizermeister.  
 



 
Eine erfreuliche Überraschung gelang dem ehemaligen Team-Europameister und 
Schweizermeister 2018 Manuel Lüscher, Ennetbürgen, im Dreistellungsfinal, wo er 
dank glänzendem Stehendteil die Bronzemedaille gewann. Dabei verwies er 
Weltrekordhalter Jan Lochbihler und Mitfavorit Gilles Dufaux auf die nächsten 
Plätze.  
 
Bronze für Marion Fischer 
Am siebten Tag bestätigte auch die 16-jährige Marion Fischer von den KKS Büren-
Oberdorf ihr hohes Heim-Qualifikationsergebnis (574) mit dem Gewinn der 
Bronzemedaille im Dreistellungsfinal U17. Mit dieser Medaille und glänzenden 569 
Punkten belohnte sie auch ihren Förderer Bruno Mathis, der sie trainierte und 
offenbar perfekt vorbereitete. Hinter Fischer belegte die gleichaltrige Beckenriederin 
Stella May, Tagessiegerin am kürzlichen J+S-Final, den undankbaren vierten Rang. 
Damit bestätigte auch Stella ihre erfreulichen Fortschritte im Matchschiessen.  
 
Diplomränge belegten ferner: Lynn Aregger (7. Liegendmatch 50m), Marina Mathis-
Schnider (6. 300m-liegend), Jean-Claude Zihlmann (6. Liegendmatch 50m). 
 Franz Odermatt  
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